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Ich hatte eine kleine Meinungsverschiedenheit mit

meiner Amalie über die rationelle Raumheizung! '

Aber üben

Ime Schaufänschter vorne Gwafför-
lade gsend zwei elteri Fräulein e
Fotografie vorne gschnieglete Brillantine-
Filmschtar do meint die eint: «Du,
de säll chönnt mer jetz au no gfalle;
aber äbe (tüüfe Süfzger) er isch halt
nur us Kartongl» pert.

_^S"J»£ .«Sx speisen mit Vorliebe im

Du Pont
Zürich beim Hauptbahnhof

Die Küthe ist prima!
Nur gute Weine Sternbräu
Tel. 271822/258355 Fl. Hew

Pessi-Mifjmut

Langsam nähert sich das 20.
Jahrhundert seiner Mitte, und wer weih,
ob die zweite Hälfte nicht die bessere
sei? -

Warten wir ab. Mit jedem Tag wird
die Aussicht gröher, dah wir sie
erleben... pen.
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